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Lösung auf Seite 2

Kinderrätsel
Welcher Schatten gehört zu welchem Tier?
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Amtliche Bekanntmachungen

Sperrung Bushaltestelle in Riedericher Straße 

Liebe Fahrgäste der Buslinie 202,

aktuell bestehen in der Riedericher Str. zwei Haltestellen mit der 
Bezeichnung „Grafenberg Brunnäcker“. Eine Haltebucht in Fahrt-
richtung zum Industriegebiet und eine Haltestelle mit Fahrgast-
unterstand in Richtung Ortsmitte im Wohngebiet.

Derzeit werden vom Busfahrer beide Haltestellen angefahren, 
sodass ein Ausstieg an beiden Haltestationen möglich ist. Nach 
kritischen Stimmen aus der Bürgerschaft und gemeinsamer 
Rücksprache mit Busunternehmen und Landratsamt wurde 
beschlossen, die Haltebucht in Fahrtrichtung Industriegebiet ab 
dem 01.02.2026 zu sperren.

Hintergrund dieser Entscheidung ist, dass der Busfahrer nach 
dem Halten in der Haltebucht nach wenigen Metern ohnehin 
den Wendevorgang einleitet und nach wenigen Augenblicken 
direkt wieder an der Haltestelle im Wohngebiet Halt macht. Der 
Ausstieg an der Haltebucht ist nach gemeinsamer Auffassung 
von Verwaltung, Busunternehmen, Landratsamt sowie nach Mei-
nung des Landesverkehrsministers, welcher am 20.12.2025 Gra-
fenberg besucht hat, speziell für Kinder zu gefährlich, da man im 
offenen Feld aussteigt und gezwungen ist, direkt die Straße ohne 
Querungshilfe zu überqueren.

Die Fahrgäste werden somit gebeten nicht wie gewohnt an der 
Haltebucht auszusteigen, sondern einen Augenblick zu warten 
bis der Busfahrer gewendet hat und dann an der offiziellen Hal-
testation Brunnäcker auszusteigen.

Im Rahmen der Umbaumaßnahmen im Ort wird im Laufes des 
Jahres gemeinsam mit Gemeinderat, Landratsamt und Busunter-
nehmen neu evaluiert inwieweit die Routen und Haltestellen der 
Buslinien angepasst bzw. an die neuen Gegebenheiten der 
neuen Ortsmitte optimiert werden können. Der neue Regional-
netzplan tritt am 01.04.2026 in Kraft. Wir bitten um Beachtung.

Wir machen uns auf...
Senioren in Grafenberg

Gymnastik für Ältere

Dieses Angebot wird in erster Linie von der Altersgruppe 70plus 
angenommen.

Es ist eine lustige gemischte Gruppe, der es wichtig ist, die  
Gesundheit und vor allem die Beweglichkeit bis ins hohe Alter zu 
erhalten. Aber auch die Geselligkeit und vor allem das Lachen dür-
fen nicht zu kurz kommen.

Die Übungsstunden sind abwechslungsreich und kurzweilig und 
finden großteils im Sitzen statt. Auf und mit dem Hocker können 
viele Übungen zur Erhaltung und Förderung der Beweglichkeit 
durchgeführt werden, oft unterstützt von Kleingeräten wie Han-
teln, Therabändern, Bällen, Tücher usw.. Marlene Knöll lässt sich 
immer wieder etwas Neues einfallen.

Zum Jahresauftakt wird während der Stunde gemutschelt, ab und 
zu wird  unterm Jahr ein Geburtstag gefeiert, ein Grillfest zum 
Abschluss der Sommerferien und eine Weihnachtsfeier gehören 
einfach dazu.

Die Gruppe würde sich sehr über weitere Verstärkung freuen.
Wer also lange fit bleiben und für seine Gesundheit etwas Gutes 
tun will, ist herzlich zum Mitmachen eingeladen.

Jeden Dienstag von  15:30 – 17:00 Uhr ist Gymnastik für „jungge-
bliebene Ältere“ in der kleinen Halle.

Auch für Nichtmitglieder gibt es jetzt die Möglichkeit, die Gymnas-
tikstunde als Kursteilnehmer zu besuchen.

Stricktreff, 02.02.2026

Zum Stricktreff dürfen Sie gerne Ihre eigenen Werke mitbringen 
und in gemeinsamer Runde fertig stellen oder aber Sie lassen sich 
inspirieren und stricken, häkeln oder basteln etwas ganz Neues. 
Sie sind nicht mehr so geübt? Kein Problem, Frau Riedl geht Ihnen 
gerne zur Hand. Material und Werkzeug für die Handarbeiten brin-
gen Sie bitte selbst mit.
Treffpunkt: alle zwei Wochen, in der Bücherei von 14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter....

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter.... 
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior melden Ihre 
gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor der Veranstaltung wer-
den Sie dann von den ehrenamtlichen Fahrern an Ihrem Haus 
abgeholt und danach wieder nach Hause gebracht. Wöchentlich 
werden die Termine der Fahrten im Mitteilungsblatt veröffentlicht. 
Wenn Sie einen dieser Fahrdienste in Anspruch nehmen möchten, 
melden Sie sich bitte im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-
11.  

Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt bis 12:00 
Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Donnerstag, 29.01.2026
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11:30 Uhr – 14:30 
Uhr
Anmeldungen bis 28.01., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich. 
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Montag, 02.02.2026
Fahrt: Stricktreff in der Bücherei von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Anmeldungen bis 30.01., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mittwoch, 04.02.2026
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Anmeldung bis 03.02, 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 05.02.2026
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11:30 Uhr – 14:30 Uhr
Anmeldungen bis 04.02., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich. 

Mülltermine

Diese Woche erfolgt keine Müllabholung

Freiwillige Feuerwehr Grafenberg

Hauptversammlung am 31. Januar 2026

Die 140. Hauptversammlung der Freiw. Feuerwehr Grafenberg fin-
det am kommenden Samstag, dem 31. Januar 2026 um 19.30 Uhr 
im Schulungsraum des Feuerwehrhauses statt. Alle aktive Mitglie-
der, die Mitglieder der Altersabteilung und der Jugendfeuerwehr 
sind hierzu nochmals recht herzlich eingeladen.

Wie in den vergangenen Jahren veranstaltet die Freiw. Feuerwehr 
Grafenberg auch in diesem Jahr am

Rosenmontag, dem 16.Februar 2026 um 20.30 Uhr

in der Rienzbühlhalle wieder eine große Rosenmontagsparty.
Für Tanz, Stimmung und gute Laune sorgt, wie in den früheren Jah-
ren, in bewährter Weise wieder

„DIE GRAFENBERGER - Partyband“,

Auch für das leibliche Wohl ist durch das erprobte Team der Feuer-
wehr wieder bestens gesorgt. Der Eintritt beträgt unverändert 
13,00 EUR im Vorverkauf und 15,00 EUR an der Abendkasse. Karten 
sind bei der Volksbank Mittlerer Neckar, Geschäftstelle Grafen-
berg, der Getränkehalle Grafenberg Bader Service GmbH und 
Online unter https://easy-tickets.app/event/freiwillige-feuer-
wehr-grafenberg/Z42H-SIT1-LJYN-rosenmontagsparty-2026/ oder 
über den im Plakat rechts angedruckten QR-Code erhältlich. 
Sichern Sie sich also rechtzeitig eine Karte zur beliebten Rosen-
montagsparty. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mitgliederversammlung der Jugendfeuerwehr

Am Montag, dem 19. Januar 2026, fand die alljährliche Mitglieder-
versammlung der Jugendfeuerwehr Grafenberg statt.

Jugendfeuerwehrwart Manuel Stiefel durfte hierzu die Mitglieder 
der Jugendfeuerwehr und ihre Eltern, Bürgermeister Volker Brod-
beck, Kommandant Stefan Kleemann und seinen Stellvertreter 
Marco Hellmig, den stellvertretenden Kreisjugendfeuerwehrwart 
Moritz Heinlin sowie einige Kameraden der Einsatz- und Altersab-
teilung willkommen heißen.

In den Berichten der Jugendfeuerwehrführung wurden die Aktivi-
täten des vergangenen Jahres noch einmal in Erinnerung gerufen.
Der anschließende Kassenbericht von Kassiererin Corinna Ulbricht 
zeigte eine insgesamt zufriedenstellende finanzielle Situation auf, 
und die Kassenprüfer Ralf Wurster und Liam Rist bestätigten eine 
ordentliche Kassenführung. Somit konnte Bürgermeister Volker 
Brodbeck die Entlastung vornehmen, welche einstimmig erfolgte.
Im Anschluss konnten zwei neue Mitglieder in die Jugendgruppe 
sowie ein neues Mitglied in die Kindergruppe aufgenommen wer-
den. Gleichzeitig hat ein Mitglied die Jugendgruppe und ein Mit-
glied die Kindergruppe verlassen.

Bei den Wahlen wurden Lina Maisch zur Jugendsprecherin und 
Jakob Euchner zu ihrem Stellvertreter gewählt. Corinna Ulbricht 
wurde erneut zur Kassiererin gewählt, Lukas Kleemann und Ralf 
Wurster zu Kassenprüfern.

Zum Abschluss blickte die Jugendfeuerwehrführung kurz auf das 
Jahr 2026, bevor die Versammlung endete.

Wahlen 
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Neuaufnahmen Jugend- und Kindergruppe 

Jubilare

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren

Aufgrund der EU-Datenschutzgrundverordnung ist es uns leider 
nicht mehr möglich, Angaben im Zusammenhang mit Geburts-
tagen und Ehejubilaren ohne vorherige schriftliche Zustimmung 
in unserem Mitteilungsblatt oder der Tageszeitung zu veröffent-
lichen. 
Sollten Sie weiterhin eine Veröffentlichung zum Geburtstag oder 
Ehejubiläum wünschen, so lassen Sie uns dies bitte rechtzeitig 
vorab wissen. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 90. Geburtstag jeder folgende. 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes zehnte weitere Ehejubilar. 

Den Veröffentlichungswunsch senden Sie uns bitte schriftlich 
per Mail an info@grafenberg.de. 
Für weitere Informationen können Sie sich gerne an uns wen-
den: Tel. 07123933911. 

Zu verschenken

ZU VERSCHENKEN BZW. GESUCHT WIRD

* funktionsfähiges Klavier der Marke Kraner (1 Pedal müsste erneu-
ert werden) 
Anfragen bitte an: michaelmueller02@web.de 

* schwarz/ weiß Glasbild. Top Zustand. Maße: 50x125 cm

Tel. 07123/389956

*ein Raclette für 4 Personen. 2x benutzt. Top Zustand. 

Tel. 07123/389056 

Manche Gegenstände im Haushalt werden irgendwann nicht mehr 
benötig, obwohl sie oft noch gut erhalten sind. Bevor diese Dinge 
auf dem Müll landen, sollte überlegt werden, ob sie vielleicht noch 
für andere nützlich sind. Unter dieser Rubrik „zu verschenken“ 
könne Sie dies tun.
Gerne können Sie uns diesbezüglich eine E-Mail an info@grafen-
berg.de mit dem Gegenstand, sowie dessen Zustand und einer 
Kontakttelefonnummer schicken. Diese wird veröffentlicht. Oder 
Sie wenden sich direkt an Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11.

Veranstaltungen der Gemeinden Bempflingen, Grafenberg, 
Großbettlingen, Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kulturecke

Kinoprogramm luna filmtheater, Metzingen

Donnerstag, 29.01.
18:00 Uhr: Die progressiven Nostalgiker
20:15 Uhr: Extrawurst

Freitag, 30.01.
18:00 Uhr: Die progressiven Nostalgiker
20:15 Uhr: Extrawurst

Samstag, 31.01.
15:45 Uhr: Checker Tobi 3 – Die heimliche Herrscherin der Erde
18:00 Uhr: Die progressiven Nostalgiker
20:15 Uhr: Extrawurst

Sonntag, 01.02.
15:45 Uhr: Checker Tobi 3 – Die heimliche Herrscherin der Erde
18:00 Uhr: Die progressiven Nostalgiker
20:15 Uhr: Extrawurst

Montag, 02.02.
18:00 Uhr: Extrawurst
20:15 Uhr: Die progressiven Nostalgiker

Dienstag, 03.02.
18:00 Uhr: Extrawurst
20:15 Uhr: Die progressiven Nostalgiker

Mittwoch, 04.02.
18:00 Uhr: Extrawurst
20:15 Uhr: Die progressiven Nostalgiker

www.luna-metzingen.de
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Was sonst noch interessiert

Online-Infoveranstaltung zur freiberuflichen Tätigkeit 
als BEKI-Referentin und -Referent

Im Rahmen der Landesinitiative Bewusste Kinderernährung (BEKI) 
des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz findet am Mittwoch, 04. Februar 2026, von
14:15 bis 16:00 Uhr, eine Online Informationsveranstaltung zur frei-
beruflichen Tätigkeit als
BEKI-Referentin und -Referent statt.

Die Landesinitiative BEKI ist seit über 40 Jahren ein fester Bestand-
teil im Bereich der Ernährungsbildung in Baden-Württemberg.
Hierfür sind freiberufliche Ernährungsfachkräfte, die  BEKI-Refe-
rentinnen und -Referenten, in den Lebenswelten Kita, Kinderta-
gespflege und Schule tätig. Sie informieren Kinder, Eltern und 
Fachkräfte rund um ausgewogenes und genussvolles Essen und 
Trinken vom sechsten Lebensmonat bis zur sechsten Schulklasse, 
sowie über eine alltagsbezogene Ernährungsbildung von Anfang 
an.
Voraussetzung für diese Tätigkeit auf Honorarbasis ist eine quali-
fizierte Berufsausbildung oder ein Studium im Bereich Ernährung, 
Hauswirtschaft oder Gesundheitsförderung.

In der Veranstaltung werden die Landesinitiative BEKI des Ministe-
riums für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, 
und das Landeszentrum für Ernährung (Lern BW) vorgestellt. Inte-
ressierte bekommen Informationen zum Werdegang einer BEKI-
Referentin bzw. eines
BEKI-Referenten und einen praxisnahen Einblick in die Tätigkeits-
felder.

Weitere Informationen, sowie den Anmeldelink gibt es unter: 
https://reutlingen.landwirtschaft-bw.de

Anmeldungen sind bis zum 30. Januar 2026 möglich.

BEKI-Koordinatorin und Ansprechpartnerin für den Landkreis 
Reutlingen:
Tanja Meier, Kreislandwirtschaftsamt Münsingen, Telefon: 07381 
9397-7341

Planfeststellungsverfahren für das Vorhaben „B 311 drei-
streifiger Ausbau und Umbau des Knotenpunktes B 311/L 
259 bei Ehingen“ – Auslage der Planunterlagen

Die Straßenbauverwaltung hat am 17. Dezember 2025 den Antrag 
auf Einleitung des Planfeststellungsverfahrens für das Vorhaben 
„B 311 dreistreifiger Ausbau und Umbau des Knotenpunktes B 311/L 
259 bei Ehingen („Borstkreuzung“)“ bei der zuständigen Planfest-
stellungsbehörde im Regierungspräsidium Tübingen gestellt. 
Diese führt ein Planfeststellungsverfahren nach dem Bundesfern-
straßengesetz (FStrG) durch.

In der Zeit von Dienstag, 3. Februar 2026, bis einschließlich Montag, 
2. März 2026, werden die Planunterlagen auf der Internetseite des 
Regierungspräsidiums Tübingen unter Aktuelle Planfeststellungs-
verfahren – Straßen | Regierungspräsidium Tübingen und im UVP-
Portal zur allgemeinen Einsicht ausgelegt. Aufgrund von Änderun-
gen des maßgeblichen Verfahrensrechts im FStrG erfolgt die 
Auslage ausschließlich im Internet. Es wird eine einfache Zugangs-
möglichkeit vorgehalten, von welcher auf Anfrage unter Telefon 
07071 757-0 beim Regierungspräsidium Tübingen, Referat 24, 
Gebrauch gemacht werden kann.

Die Auslage wird zusätzlich in den örtlichen Tageszeitungen 
bekannt gemacht. In der Bekanntmachung werden alle rechtlich 
relevanten Hinweise zur Auslage und den Möglichkeiten, Einwen-
dungen zu erheben, erteilt.
Zeitgleich wird das Regierungspräsidium Tübingen die Träger 
öffentlicher Belange, wie beispielsweise Fachbehörden und 
Gemeinden, über die Auslage informieren und ihnen Gelegenheit 
zur Stellungnahme geben. Sowohl private Betroffene als auch 
Umweltvereinigungen und Träger öffentlicher Belange können bis 
einschließlich Donnerstag, 2. April 2026, Einwendungen erheben 
bzw. Stellungnahmen abgeben.
Bürgerinnen und Bürger können sich damit ein Bild von dem Vor-
haben machen. Betroffene müssen ihre Einwendungen rechtswah-
rend im förmlichen Verfahren vor der Planfeststellungsbehörde 
vorbringen. Einwendungen müssen dabei zumindest in groben 
Zügen erkennen lassen, welche Beeinträchtigungen befürchtet 
werden.
Nach Ablauf der Frist leitet die Planfeststellungsbehörde alle 
Äußerungen an die Vorhabenträgerin zur Stellungnahme weiter. 
Auf Basis der Einwendungen, Stellungnahmen und Antworten der 
Vorhabenträgerin erörtert die Planfeststellungsbehörde bei 
Bedarf alle offenen Punkte mit den Beteiligten. Ziel des gemeinsa-
men Anhörungsverfahrens ist dabei eine vollständige Aufklärung 
des Sachverhalts und eine umfassende Konfliktbewältigung.

Hintergrundinformation: 
Die vorliegende Planung umfasst den Ausbau der Bundesstraße B 
311 in Ehingen (Donau) auf drei Fahrstreifen ab dem Anschluss der 
Ulmer Straße in Richtung Ulm bis ca. 140 m nach der Querung des 
Hauptwirtschaftsweges Nasgenstadt-Heufelden. Im Zuge der Aus-
baumaßnahme wird die plangleiche Einmündung der L 259 zu 
einem teilplanfreien Knotenpunkt umgebaut und das Wegenetz 
angepasst. Über den nördlichen Kreisverkehr des teilplanfreien 
Knotenpunkts wird auch das nördlich der B 311 gelegene Wohnge-
biet Rosengarten der Stadt Ehingen an das überörtliche Straßen-
netz angeschlossen. Der Ausbau erfolgt im bestehenden Straßen-
netz der B 311 und der L 259. Das Straßennetz wird nicht verändert.
Die Maßnahme liegt im Alb-Donau-Kreis auf dem Gebiet der Ver-
einbarten Verwaltungsgemeinschaft (VVG) Ehingen (Donau) und 
auf den Gemarkungen Ehingen und Nasgenstadt.
Auf Antrag der Vorhabenträgerin wird eine Umweltverträglich-
keitsprüfung durchgeführt.
Für das geplante Vorhaben wurden ein landschaftspflegerischer 
Begleitplan und ein artenschutzrechtliches Gutachten erstellt 
sowie eine Vorprüfung für die FFH-Gebiete „Donau zwischen Mun-
derkingen und Ulm und nördliche Iller“ sowie „Rot, Bellamonter 
Rottum und Dürnach“ durchgeführt (sog. Natura 2000-Vorprü-
fung). Weiterhin wurden sowohl ein Lärmgutachten als auch ein 
Gutachten zu den Luftschadstoffen erarbeitet.

Die für das Vorhaben benötigten Flächen befinden sich überwie-
gend in öffentlicher Hand, auf der Gemarkung Nasgenstadt wer-
den jedoch auch private Grundstücksflächen in Anspruch genom-
men. Die erforderlichen Grundstücksflächen und die betroffenen 
Eigentümer sind den Grunderwerbsplänen und dem Grunder-
werbsverzeichnis zu entnehmen.

Licht ins Dunkel bringen: Verleihung des ersten Kreisge-
schichtspreises

Licht ins Dunkel der Regionalgeschichte bringen und Nachwuchs-
wissenschaftlerinnen und -wissenschaftler fördern - das ist das 
Ziel des Kreisgeschichtspreises. Am letzten Montagabend wurde 
die Auszeichnung erstmals vom Landkreis Reutlingen verliehen. 
Rund 65 Bürgerinnen und Bürger waren im Großen Sitzungssaal 
des Landratsamts dabei, als Kreisschul- und Kulturamtsleiter 
Daniel Stückle Dr. Michael Kienzle den Preis übergab. 
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Der Mittelalterarchäologe und Leiter des Burgenzentrums an der 
Universität Tübingen ist der erste Preisträger des neu ausgelobten 
Preises: Eine Urkunde, ein Preisgeld in Höhe von 1000 Euro als 
Druckkostenzuschuss für seine Dissertation sowie, hier der Clou, 
eine gravierte Tischleuchte aus dem Kreisarchiv Reutlingen. Darauf 
der Satz: „Das Kreisarchiv Reutlingen...bringt Licht ins Dunkel“.
Genau das sei das Ziel des Kreisgeschichtspreises bekräftigt Kreis-
archivleiter Dr. Marco Birn: „Der Landkreis Reutlingen versteht 
Geschichte nicht als etwas Abgeschlossenes oder Vergangenes – 
sondern als etwas, das uns heute betrifft, das uns prägt und das 
wir aktiv erforschen und erzählen können.“

Über den Kreisgeschichtspreis
Die Idee zu diesem Preis ist aus einer einfachen Beobachtung ent-
standen: Im Landkreis Reutlingen gibt es eine außergewöhnlich 
reiche Geschichte – von der Siedlungsentwicklung über Herr-
schaftsstrukturen, Wirtschaft und Religion bis hin zu Alltagsleben, 
Migration, Konflikten und Umbrüchen im 19. und 20. Jahrhundert.
Gleichzeitig entstehen an Universitäten und Hochschulen hervor-
ragende Abschlussarbeiten – Masterarbeiten und Dissertationen –, 
die genau solche Themen aufgreifen. Oft mit großer Akribie, 
methodisch auf der Höhe der Zeit, quellennah und zugleich mit 
einem Blick für größere Zusammenhänge.
Und genau hier setzt der Kreisgeschichtspreis an. Er soll heraus-
ragende wissenschaftliche Arbeiten sichtbar machen, sie würdigen 
– und ganz konkret dazu beitragen, dass Forschung nicht in der 
Schublade verschwindet, sondern ihren Weg in die Öffentlichkeit 
findet. Der Preis wird durch den Zweckverband Oberschwäbische 
Elektrizitätswerke, kurz OEW, gefördert. 

Die Bedeutung der Regionalgeschichte
Regionalgeschichte ist nicht „klein“ oder „nur lokal“. Im Gegenteil: 
Gerade in der Region lassen sich viele Fragen oft besonders prä-
zise untersuchen, weil Quellen, Orte, Strukturen und Erinnerungen 
greifbar sind. Und Nachwuchsforschung bringt oft genau das mit, 
was historische Arbeit lebendig hält: neue Fragestellungen, neue 
Methoden, neue Perspektiven.
Im Anschluss an die Preisverleihung gab Dr. Kienzle in seinem Vor-
trag Einblick in seine interdisziplinäre Dissertation „Burg und Kul-
turlandschaft“.

Über den Preisträger
Dr. Michael Kienzle wurde 2022 an der Eberhard Karls Universität 
Tübingen promoviert. Er ist freiberuflich in der Burgen- und Kul-

turlandschaftsforschung tätig und legt einen besonderen Schwer-
punkt auf die Vermittlung historisch-kultureller Inhalte für ein 
breites Publikum.

Neben seiner wissenschaftlichen Arbeit ist Kienzle seit 2025 Leiter 
des Burgenzentrums an der Universität Tübingen und engagiert 
sich im Rahmen des Greifensteinprojekts intensiv für die Erfor-
schung, Dokumentation und Vermittlung mittelalterlicher Burgen 
in der Region.

In diesem Zusammenhang war er 2024 maßgeblich an der Planung 
und Umsetzung des Mittelalter-Events „Lebendiges Mittelalter! 
Ritter und Burgen im Echaztal“ in Pfullingen beteiligt.

L 387 Holzelfinger Steige - Tagesbaustelle aufgrund drin-
gender Verkehrssicherungsmaßnahmen

Die Landesstraße 387 ist zwischen Holzelfingen und Unterhausen 
im Bereich der Holzelfinger Steige voraussichtlich in der Zeit von 
Montag, 02. Februar 2026, bis Freitag, 06. Februar 2026, jeweils in 
der Zeit von 08:30 bis 16:00 Uhr für den Verkehr voll gesperrt.
Eine Umleitung ist in beiden Fahrtrichtungen über die B 312 Traifel-
berg / Kreisverkehrsplatz - Honau - Unterhausen ausgeschildert. 
Der Öffentliche Personennahverkehr ist von der Verkehrsbe-
schränkung nicht direkt betroffen.

Der Straßenbetriebsdienst des Kreis-Straßenbauamtes führt wäh-
rend der Sperrung dringende Verkehrssicherungsmaßnahmen 
durch. Unter anderem werden an den Straßenbegleitflächen Pfle-
gemaßnahmen am Baum- und Strauchbewuchs nach einem öko-
logisch orientierten Pflegekonzept sowie notwendige Unterhal-
tungsarbeiten an Ingenieurbauwerken durchgeführt. Die Sicherheit 
des Verkehrs, der Schutz der Arbeitskräfte sowie der notwendige 
Maschineneinsatz erfordern hierfür eine Verkehrssperrung der 
Landesstraße.

Das Landratsamt Reutlingen bittet die Verkehrsteilnehmenden um 
Verständnis, dass Behinderungen und Erschwernisse während der 
Ausführungszeit nicht ausgeschlossen werden können. Informati-
onen zu Sperrungen und Umleitungen auf den klassifizierten Bun-
des-, Landes- und Kreisstraßen können im Baustellen- und Ereig-
nismanagement (BEMaS) des Landes Baden-Württemberg unter 
www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen abgerufen werden.

Engagement zuhause mit Herz und Sinn

Der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. vermittelt Menschen mit 
seelischen Belastungen in Gastfamilien. Für ihr Engagement erhal-
ten die Gastfamilien (dies können auch Einzelpersonen oder Paare 
sein) ein attraktives steuerfreies Zusatzeinkommen. Interessierte 
sind herzlich eingeladen zur unverbindlichen Online-Infostunde 
am Dienstag, 10. Februar, 8 Uhr. 

Gastfamilien können Menschen mit seelischen Belastungen ein 
neues Zuhause sowie Halt im Alltag bieten. Der VSP – Verein für 
Sozialpsychiatrie e.V. sucht regelmäßig Gastfamilien. Dies können 
Paare, Einzelpersonen oder Familien aus den Kreisen Reutlingen, 
Tübingen, Sigmaringen, Alb-Donau und Zollernalb sein. Die Fami-
lien erhalten ein vierstelliges Betreuungsgeld und fachliche Unter-
stützung. Wer mehr über das „Begleitete Wohnen in Familien“ 
(BWF) erfahren möchte, ist herzlich eingeladen zur BWF-Online-
Infostunde.
Wann:	 Dienstag, 10. Februar, 8 bis 9 Uhr,
		  Freitag, 27. Februar, 14 bis 15 Uhr,
		  Montag, 9. März, 16 bis 17 Uhr
Wo:	 Online per Zoom-Videokonferenz.
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Wie:	� Keine Anmeldung nötig. Zoom-Link und Infos unter: vsp-
net.de/bwf-infostunde/

Wer:	 VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V.
		  Info-Telefon: 0176 43861614
Interessierte können sich auch unabhängig von dem Termin gern 
melden, um weitere Informationen über das BWF zu erhalten. Für 
Gastfamilien bietet sich eine attraktive Möglichkeit, sich sozial zu 
engagieren und sich gleichzeitig zu Hause ein regelmäßiges Zusatz-
einkommen zu schaffen. Betroffene finden in einer Gastfamilie 
eine sehr individuelle und maßgeschneiderte Form der Hilfe in 
einem überschaubaren Rahmen und die Einbindung in das soziale 
Umfeld der Gastfamilie.

Wer ist der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V.?
Immer mehr Menschen sind von psychischer Erkrankung betrof-
fen, doch oft fehlt die richtige Unterstützung zur richtigen Zeit. 
Außerdem leiden Betroffene unter der Stigmatisierung. Bei psy-
chischen Erkrankungen wird zu oft weggeschaut – mit dramati-
schen Folgen für Betroffene, Angehörige und das Gesundheitssys-
tem. Der VSP - Verein für Sozialpsychiatrie e.V. setzt auf frühzeitige 
Hilfe, präventive Angebote und alltagsnahe Unterstützung. Wir 
begleiten Menschen mit psychischen Erkrankungen in ihrem 
gewohnten Umfeld, bauen Barrieren ab und stärken Selbstbestim-
mung – und das seit 1972.

Das über die Jahre gewachsene und etablierte Hilfesystem des VSP 
hält vielfältige Angebote in den Bereichen Wohnen, Tagesstruktur, 
Jugendhilfe, Prävention und Pflege bereit. Diese zielen darauf ab, 
Menschen mit seelischen Herausforderungen im Alltag zu unter-
stützen – je nach Unterstützungsbedarf. Der VSP ist heute in den 
Landkreisen Reutlingen, Tübingen, Esslingen, Sigmaringen sowie 
im Zollernalbkreis und im nördlichen Alb-Donau-Kreis präsent. 
Der Vereinssitz und die Geschäftsstelle sind in Reutlingen.

Jugendguides leiten Interessierte durch die Gedenkstät-
te Grafeneck

Am Sonntag, 8. Februar 2026, um 15:30 Uhr, findet eine öffentliche 
Führung der Jugendguides im Landkreis Reutlingen statt: Jugend-
liche führen dabei durch die Gedenkstätte Grafeneck. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Grafenecks dunkle Jahren begannen 1939, als das Schloss - seit 
einem Jahrzehnt „Krüppelheim für behinderte Männer“ der Sama-
riterstiftung - für „Zwecke des Reichs“ beschlagnahmt wurde. Mit 
einem bürokratischen Erlass begann die „Aktion T4“ genannte 
Ermordung von kranken und behinderten Menschen. Mindestens 
10 654 Frauen und Männer - vorwiegend aus Heimen im Südwesten 
- starben im Jahr 1940 in der Gaskammer von Grafeneck.
Die ca. einstündige öffentliche Führung, die von den Jugendguides 
in Zusammenarbeit mit der Gedenkstätte Grafeneck erarbeitet 
wurde, beleuchtet diese dunkle Vergangenheit Grafenecks: Start-
punkt des Rundgangs wird dabei das Schloss Grafeneck sein, das 
Dokumentationszentrum mitsamt der darin befindlichen Ausstel-
lung beendet die Führung.

Im Anschluss stehen die Jugendlichen sowie Verantwortliche der 
Gedenkstätte Grafeneck für inhaltliche Fragen zur Verfügung.

Jugendliche engagieren sich für die Erinnerungskultur
Seit 2020 bildet der Landkreis Reutlingen in Kooperation mit dem 
Landkreis Tübingen sowie KulturGUT e. V. Jugendliche und junge 
Erwachsene im Alter von 15 bis 23 Jahren zu Jugendguides aus. 
Jugendguides engagieren sich für das Erinnern an NS-Verbrechen 
vor Ort und können - nach erfolgreicher Qualifizierung - Gruppen 
in Gedenkstätten und bei Stadtrundgängen leiten.
Fragen zur Qualifizierung, aber auch Anfragen zu Jugenguidesfüh-

rungen für Gruppen und Schulklassen können Interessierte unter 
jugendguides@kreis-reutlingen.de stellen.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele,
Kirchstraße 10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Bürozeiten Sekretariat: 
Dienstag und Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35,
Tel. 31225; mobil  0160 389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Donnerstag, 29. Januar 2026
18.00	  Mädchen- und Bubenjungschar

Freitag, 30. Januar 2026
16.00	  Mini-Jungschar
19.30	  Treffer

Samstag, 31. Januar 2026
09.00	  Konfi-Tag mit Andreas Salzer „Legal, illegal, scheißegal“ – 
Suchtprävention (GH)
09.30	  Alpha-Kurs

Wochenspruch
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erschein über dir. 
Jesaja 60, 2b

Sonntag, 1. Februar 2026
10.00	  Gottesdienst zur Predigtreihe Ester – Eine Frage der Hal-
tung (Pfr. Bauschert,
Riederich)
Opfer: Allgemeine Gemeindearbeit

Montag, 2. Februar 2026
09.30	  Mutter-Kind-Gruppe „Zwergenstübchen“;
Leitung: Carolin Maisch, Kontaktaufnahme über das Pfarramt

Dienstag, 3. Februar 2026
17.30	  Sport und Segen (GH) Kontakt: annette.reinholz@gmx.net
20.00	  Posaunenchor

Mittwoch, 4. Februar 2026
09.30	  „neu anfangen“ – Gesprächskreis (GH)
12.00	  Gemeinsames Mittagessen im Gemeindehaus:
Linsen mit Spätzle und Saitenwürstle, danach Kaffee und Kuchen.
Eine Anmeldung dazu ist bis 31.01. notwendig.
14.30	  Konfi-Werkstatt-Gottesdienst zusammen mit den Konfis 
aus Riederich
20.00	  Projektchor-Probe (GH)

Donnerstag, 5. Februar 2026
18.00	  Mädchen- und Bubenjungschar

Vom Feiern und Fürchten- letzter Gottesdienst zum Buch Ester
Die drei Kirchengemeinden Bempflingen, Riederich und Grafen-
berg laden ein, das Buch Ester näher kennenzulernen. Bei uns in 
Grafenberg zum letzten Gottesdienst in dieser Reihe am Sonntag, 
1. Februar, 10.00 Uhr, Michaelskirche zum Thema: „Eine Frage der 
Haltung“ mit Pfarrer Lukas Bauschert



12 Donnerstag, 29. Januar 2026GRAFENBERG

Einladung - Gemeindemittagessen am Mittwoch, 4. Februar
Wir laden ein zum Gemeindemittagessen am Mittwoch, 4. Februar 
2026, von 12.00 bis 13.30 Uhr im Gemeindehaus. Auf dem Speise-
plan stehen Linsen mit Spätzle und Saitenwürstle, Saft, Sprudel, 
im Anschluss Kaffee und Kuchen.  Eine Anmeldung ist bis 31.01. 
notwendig, bei:
Anneliese Schur, anneliese.schur@gmail.com, Tel. 3 27 53 oder 
Bärbel Bauder, baerbelbauder@web.de, Tel. 3 61 39.
Wer eine Fahrgelegenheit benötigt, sollte dies bitte bei der Anmel-
dung angeben. Das Essen findet auf Spendenbasis statt und soll 
unserem Gemeindehaus zugutekommen.

Chorprojekte 2026 – Sängerinnen und Sänger gesucht
Auch in diesem Jahr wollen wir alle zu Projektchorproben einla-
den, die Freude am Singen haben. Wie immer sind besondere 
musikalische Kenntnisse nicht erforderlich.

Das erste Chorprojekt startet am 4. Februar mit 8 Probeterminen 
bis zur Aufführung im Gottesdienst an Karfreitag, 3. April 2026.
Seien Sie ganz herzlich dazu eingeladen.

Weitere Chorprojekte 2026:
•	 Frieden und Bewahrung der Schöpfung, Chorwerke geistlich-

weltlich
Probestart: 6. Mai 2026
Anzahl der Proben: 7
Aufführung: 5. Juli 2026 im Gottesdienst um 10.00 Uhr

•	 Weihnachten in aller Welt
Internationale Chormusik zum Advent
Probestart: 7. Oktober 2026
Anzahl der Proben: 7
Aufführung: 13. Dezember 2026 (3. Advent) im Gottesdienst um 
10.00 Uhr

Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen, Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do/Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr
Mo. 14.00 bis 17.00 Uhr
Mi. geschlossen
Pfarrer Marco Antonio Rodriguez Rivas,
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
E-Mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

Freitag, 30.01.2026 
08.00 Eucharistiefeier in St. Bonifatius Metzingen
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Die BONi Teens schmeißen eine bunte Faschingsparty 

für alle Kids – und du bist herzlich eingeladen 
mitzufeiern! 

Freu dich auf Spielstationen, Musik, Tanz,  
kleine Überraschungen und jede Menge gute Laune. 

Der Bonifatius-Saal wird zum Faschings-Abenteuerland, 
und du mittendrin. Und natürlich:  

Kostüm anziehen lohnt sich – das beste Kostüm gewinnt 
einen Preis! Je kreativer, desto besser. 
Ende 18.03 Uhr. Unkostenbeitrag: 3 €. 

Seelsorge-Reform  
„Wo ist jetzt der Kairos 

in dieser 
Veränderung?“  

 
 

„After-Work-Treff“  
im Turmcafé der Bonifatiuskirche  

Freitag, 30. Januar, 18.30 Uhr  
mit Up-date zur Seelsorge-Reform,  
Guiness-Bier und anderes Feines… 

 

Die Frage kommt aus dem Entwicklungsprozess 
„Kirche der Zukunft“ mit den drei Projekten 
„Seelsorge in neuen Strukturen“, „Räume für eine 
Kirche der Zukunft“ (www.raeume-kirche-zu-
kunft.drs.de), „Digitalstrategie“ (www. 
digitalstrategie.drs.de) und „Mittelfristige 
Finanzplanung (Kurie)“.  
Ein geistlicher Visionsprozess ist leitend für die 
Projekte. Im Sinne der Synodalität sind alle Mit-
glieder der Kirchengemeinden eingeladen, sich aktiv 
am Prozess zu beteiligen und die Kirche der Zukunft 
mitzugestalten.  
Der Pastoralausschuss lädt ins Turmcafé ein am  
Diözesane Homepage www.kirche-der-zu-kunft.de.  
Monatlicher Newsletter unter www.kirche-der-
zukunft.drs.de/newsletter 

18.30 "After work" im Turmcafé, mit Update zur Seelsorgereform, 
bei Getränken und Snacks.

Samstag, 31.01.2026 
10.00 3. Wege-Gottesdienst "Gabenbereitung und Kommunion" 
mit Erstkommunionkindern und ihren Eltern in St. Bonifatius Met-
zingen. Es singt der BONi-KiDS-Chor.
18.00 Rosenkranzgebet in St. Bonifatius Metzingen
18.30 Eucharistiefeier in St. Bonifatius Metzingen

Sonntag, 01.02.2026 
08.15 Beichtgelegenheit in St. Johannes Riederich
08.45 Eucharistiefeier in St. Johannes Riederich
10.00 Eucharistiefeier als Familiengottesdienst, mit Vorstellung 
des Erstkommunionthemas in St. Bonifatius Metzingen. Es singt 
der BONi-KiDS-Chor.
11.15 Italienische Eucharistiefeier
12.15 Kroatische Eucharistiefeier
14.00-17.00 Büchercafé im Gemeinderaum St. Johannes Riederich

Montag, 02.02.2026 Fest der Darstellung des Herrn
18.30 Eucharistiefeier mit Blasiussegen
19.30 Kirchenchor Probe im Saal
19.30 "Stille halten" im Gemeindehaus Peter und Paul in Grafen-
berg, Schillerstr. 10

Dienstag, 03.02.2026 
08.30 Zeit zum Verweilen in der Kapelle St. Bonifatius

15.00 BONi-mini-KiDS Probe im Bonifatiussaal
16.15 BONi-KiDS Probe im Bonifatiussaal
18.00 kroatisches Rosenkranzgebet
18.30 Eucharistiefeier mit Blasiussegen in St. Johannes Riederich
19.30 Gruppenleiterinnen Erstkommunion Treffen in St. Lioba

Mittwoch, 04.02.2026 
15.30 Italienisches Rosenkranzgebet
17.00 Rosenkranzgebet in St. Bonifatius Metzingen
19.45 Boni-Chörle Probe in St. Bonifatius

Donnerstag, 05.02.2026
16.30 BONi-KiDS Probe im Bonifatiussaal
18.30 Eucharistiefeier mit Anbetung in St. Bonifatius Metzingen
18.30 BONi-Teens Probe im Bonifatiussaal
19.30 KGR + Pastoralräte Sitzung im Bonifatiussaal

Freitag, 06.02.2026 
08.00 Eucharistiefeier in St. Bonifatius Metzingen
19.00 Jugend-Ausschuss Treffen im Turmzimmer

Vorschau:
Samstag, 07.02., 08.45 Uhr Informationsfrühstück zum Frauen-
Weltgebetstag mit Spezialitäten aus Nigeria, im Evangelischen 
Martinshaus. Anmeldung im ev. Gemeindebüro bei Frau Wurster, 
Tel.: (07123) 92 03-0.
Samstag, 07.02., 15.00 Uhr Firmauftakt im Bonifatiussaal.
Sonntag, 09.02., 11.00 Uhr Turmcafé geöffnet
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Spendung des Blasiussegen 
 

in der Eucharistiefeier am 
Montag, 2. Februar,  

in St. Bonifatius Metzingen; 
Dienstag, 3. Februar,  

in St. Johannes Riederich; 
jeweils 18.30 Uhr. 

 

Im Blasiussegen wird Gesundheit und Heil,  
speziell von Halsleiden, erbeten.  
Der Segen wird alljährlich zum Gedenktag des  
heiligen Blasius (3.2.) erteilt. Dabei hält der  
segnende Priester zwei übereinander gekreuzte 
Kerzen vor die Gläubigen. 

 

Neuapostolische Kirche Grafenberg
Kelterstraße 6

Sonntag, 1. Februar 2026
09.30 Uhr Gottesdienst mit Apostel Jürgen Loy

Dienstag, 3. Februar 2026 
20.00 Uhr Chorprobe in Metzingen 

Mittwoch, 4. Februar 2026
20.00 Uhr Gottesdienst in Metzingen

Weitere Informationen erhalten Sie unter:

www.nak.nürtingen.de
www.nak.org / www.nak-sued.de

Aus dem Vereinsleben

TSV Grafenberg e.V.

Abteilung Fußball

Fußball Aktiv 

Am vergangenen Sonntag standen die ersten Testspiele auf dem 
Programm.
Die erste Mannschaft musste sich dem Bezirksligisten TSV Berk-
heim knapp mit  3:4 geschlagen geben. Für Grafenberg trafen Den-
nis Roller, Levin Sattler und Frieder Geiger.
Die zweite Mannschaft unterlag bei der Spvgg Stetten/Filder mit 
1:3. Torschütze für den TSV war Janis Lövesz. 

Diesen Freitag spielt unsere erste Mannschaft um 19.30 Uhr bei der 
Spvgg Möhringen und am Samstag findet das allseits beliebte AH- 
und Aktiventurnier beim TSV Riederich statt.
Die zweite Mannschaft testet an diesem Sonntag im Neugreuth 
gegen die SGM Dettingen/Glems II. Anpfiff ist um 14.00 Uhr.

Abteilung Schach

Bezirksjugendmeisterschaften

Nicko Rajan gewinnt Bezirksmeisterschaft in der U12

Am vergangen Wochenende fanden in Göppingen wieder die 
Bezirksjugendmeisterschaften statt.
Von unserer Abteilung war Nicko Rajan in der U12 und Leevi Fähnle 
in der U10 am Start.
Nicko zählte als Vizemeister des letzten Jahres wieder zum Kreis 
der Kandidaten für die Qualifikation für die Württembergische 
Meisterschaft. Dem Auftaktsieg folgte ein Remis gegen einen Mit-
konkurrenten. Mit zwei weiteren Siegen beendete Nicko den ers-
ten Tag als Führender. Am zweiten Tag traf er dann auf den an 
Nummer 2 gesetzten Spieler, den er nach einem spannenden Spiel 
bezwingen konnte. Darauf folgte ein glückliches Remis gegen den 
direkten Verfolger. In der abschließenden Runde bezwang er seine 
Gegnerin und krönte seine großartige Leistungen mit dem Gesamt-
sieg in seiner Altersklasse. Mit fünf Siegen und zwei Remis wurde 
Nicko verdient Bezirksjugendmeister.

Nicko und Leevi 
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Für Leevi war es die dritte Turnierteilnahme, bei der er weitere 
Turniererfahrungen sammeln konnte.  Nach seinem Punktgewinn 
in der ersten Runde verlor er leider die folgenden drei Partien teils 
sehr unglücklich. Nach der Niederlage im ersten Spiel des nächs-
ten Tages siegte Leevi im zweiten Spiel. Zum Ende des Turnieres 
einigte sich er dann mit seiner Gegnerin in besserer Stellung auf 
ein Remis. Damit erreichte Leevi in den sieben Spielen 2,5 Punkte.

Abteilung Tischtennis

Team 1+2 spielten zum Rückrundenauftakt gegen den je-
weiligen Tabellenführer

Die erste Mannschaft zeigte gegen den verlustpunktfreien Tabel-
lenführer TV Neuhausen 1 an diesem Tag eigentlich sehr gute Leis-
tungen. Dennoch gingen die ersten fünf Spiele allesamt denkbar 
knapp mit 2:3 Sätzen verloren. Auch das sechste Spiel wurde klar 
mit 0:3 Sätzen abgegeben, sodass es plötzlich 0:6 stand – kaum zu 
glauben nach dem Spielverlauf.

Trotzdem gelang anschließend eine beeindruckende Aufholjagd. 
Carsten Maisch sicherte im Spiel 3 gegen 4 den ersten Punkt für 
Grafenberg. Am hinteren Paarkreuz konnte Dieter Greiner seinen 
Gegner souverän mit 3:0 Sätzen bezwingen.

Das Highlight des Abends war zweifellos das Spitzenspiel 1 gegen 
1: Stephan Maisinger setzte sich gegen den deutlich höher einge-
stuften Michael Siegle mit 3:1 Sätzen durch und sorgte für große 
Begeisterung. Auch das mittlere Paarkreuz mit Carsten Maisch und 
Jürgen Köstlin überzeugte im zweiten Durchgang mit zwei Siegen 
und verkürzte den Rückstand auf 5:8.

Am hinteren Paarkreuz wurden anschließend zwar noch einmal 
spannende Spiele geboten, dennoch konnte die 5:9-Niederlage 
gegen den TV Neuhausen letztlich nicht mehr verhindert werden.
Die zweite Mannschaft trat gegen den Tabellenführer TTV Reiche-
neck 2 an, und konnte bereits nach den Eingangsdoppeln einen 
0:2-Rückstand gegen die in Bestbesetzung angetretenen Reiche-
necker nicht verhindern.

Am vorderen Paarkreuz punktete Fabio Fischer im ersten Durch-
gang, und Thomas Fetzer im zweiten Durchgang. Am hinteren Paar-
kreuz konnte lediglich Tim Köstlin sein erstes Spiel für sich ent-
scheiden. Somit stand nach rund zwei Stunden die 3:7-Niederlage 
fest.

42. Tischtennis Hobby Vereinspokalturnier 2026 Ergeb-
nisse

Vereinspokal Damen:
1. Tennis 1 (Nathalie Horner,Nicole Kittelberger)
2. LA Mädels (Marie Knöll,Marlene Wezel)
3. Albladies 2 (Marlene Knöll,Gaby Wendelstein)
4. Tennis 2 (Anja Bader,Lisa Reithmayer)

V. ls. Andreas Doster, Nicole Kittelberger, Nathalie Horner, Patrick 
Maisch 

Vereinspokal Herren:
1. Leichtathletik 1 (Dominic Heilig,Gunther Knöll)
2. Oldies but Goldies (Wolfram Bauer,Thomas Bauer)
3. Musikverein (Julian Klaus,Mathias Schmon)
4. Tom&Jerry (Peter Baur,Tony Holzinger)

V. ls. Andreas Doster, Gunther Knöll, Dominic Heilig, Patrick Maisch 

Hospizgruppe
Metzingen/Ermstal e.V.

Begleitung für Schwerkranke, Sterbende, Trauernde und 
ihre Nahestehenden

Uns ist es ein Anliegen, dass sterbende Menschen ihre letzte 
Lebensphase - soweit möglich- zusammen mit den ihnen nahe-

Wir erreichen bis zu 
85 % aller Haushalte.

In mehr als 20 attraktiven 
Gemeinden und Städten.
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stehenden Menschen verbringen können, sodass es ein in Würde 
gestalteter Lebensabschnitt werden kann.
Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Nahestehenden 
da. Wir schenken Zeit, hören zu, bieten Trost und Beistand.
Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.

Qualifizierte Ehrenamtliche begleiten zuhause, im Pflegeheim und 
im Stationären Hospiz Veronika. Die Häufigkeit der Besuche richtet 
sich nach der individuellen Lage und den Wünschen des Betroffe-
nen. Unser Angebot ist kostenfrei, überkonfessionell und unter-
liegt der Schweigepflicht. Die Bedürfnisse der schwerkranken und 
sterbenden Menschen stehen im Mittelpunkt.

Trauer und Wandern 
Wenn ein Mensch gestorben ist, der uns nahestand, wird der Weg 
weit und schwer. Wir laden ein, ein Stück des Trauerweges zusam-
men zu gehen. Beim gemeinsamen Laufen ist Raum fürs Mitteilen, 
Austauschen, Schweigen, Weinen, Natur erleben. Was auch immer 
uns auf unserem Weg begegnet, kann ein Stück Trost sein und ein 
Impuls für etwas Neues, das sich entfalten darf.

Termin: 31. Januar 2026 um 11:00 Uhr
Treffpunkt: Wanderparkplatz P20 Pfählertal bei Bad Urach
Wegbeschreibung: Auf der Straße von Bad Urach Richtung Graben-
stetten lässt man den Campingplatz links liegen. Der Wanderpark-
platz P20 befindet sich circa 200 Meter weiter auf der rechten 
Seite.
Optional: Anschließende Einkehr im indischen Restaurant Taj 
Mahal. Ein Tisch ist reserviert
Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
Email: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.de

Forum Metzingen

Herzlich willkommen auf unserer kulturellen Plattform für 
Menschen und Themen in der Region und für die Region: 

Kontakt:
Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29
72555 Metzingen
info@kulturforum-metzingen.de
www.kulturforum-metzingen.de

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Grafenberg

Mitgliederversammlung

am Sonntag den 08.02.2026
in der historischen Grafenberger Kelter.
Beginn der Mitgliederversammlung um 12.00 Uhr.
Einlass ab 11.00 Uhr zum Weißwurstfrühstück.

Tagesordnung 

1.	 Begrüßung und Totenehrung
2.	 Bericht des Vorstands 2025
3.	 Berichte der Fachwarte
	 3.1.  Schriftführerin
	 3.2.  Wanderwart, Seniorenwandergruppe

	 3.3.  Weg- und Naturschutzwart
	 3.4.  Sportwart
	 3.5.  Radsportwart, Seniorenradgruppe
	 3.6. Familienwart
4.  Kassierer Kassenbericht 
	 4.1. Rechnungsprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft 2025
6. Wahlen
Pause 15 min
7. Ehrungen und Vereinsgaben
8.	 Anträge und Verschiedenes

Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind zu dieser Versamm-
lung herzlich eingeladen. Anträge an die Mitgliederversammlung 
können bis spätestens Sonntag, den 01.02.2026 an den Vorstands-
teamsprecher in schriftlicher Form eingereicht werden. 

Joachim Defrancesco 
Riedericher Str.3 
72661 Grafenberg 

Der SAV Grafenberg versorgt seine Gäste bei dieser Veranstaltung 
mit Speisen und Getränken. 

Die Vorstandschaft. 

Workout-Wandern für den Freitagabend 

Die Ortsgruppe Grafenberg des Schwäbischen Albvereins veran-
staltet eine Abendwanderung am Freitag, den 06.02.2026. 
Eine zweistündige Wanderung auf den Uhlberg mit einer anschlie-
ßenden Einkehr. 
Ausrüstung:  
Geeignetes Schuhwerk, Taschenlampenpflicht oder Stirnlampe, 
evtl. Wanderstöcke, Getränke und Regenschutz.  
17.30 Uhr – Treffpunkt in Grafenberg Rienzbühlhalle und Bildung 
von Fahrgemeinschaften 
17.50 Uhr – Aich an der Festhalle 
18.00 Uhr – Start 

Touren-Details: 
Wanderung:  ca. 2 Stunden Gehzeit 
Wegstrecke: ca. 9-10 Kilometer 
Auf-/Abstieg:  ca.200  Aufwärtsmeter/Abwärtsmeter 
(Die Wanderung findet auch bei regnerischer Witterung statt. Der 
Veranstalter behält sich vor die Wanderung an die aktuellen Wet-
terverhältnisse anzupassen). 

Einkehr	
•	 Abendessen in der Gaststätte Ochsen in Aich  
Anmeldung: 
Bitte Anmeldung an Joachim Defrancesco bis zum 03.02.2026  

jojode@live.de oder Tel.: 0157/56 38 60 84. 
Diese Wanderung ist begrenzt auf max. 20 Teilnehmer. 

Wir freuen uns auf einen großartigen Wochenausklang, mit euch . 
Die Wanderführer Tina Defrancesco und Joachim Defrancesco. 

Senioren - Adventsrundgang zum Jahresende

Zum Abschluss des Jahres machten wir am Mittwoch, den 10. 
Dezember 2025, einen Rundgang in Bad Urach. Dazu trafen sich am 
Parkplatz der Rienzbühlhalle in Grafenberg 17 Personen zur nach-
mittäglichen Seniorenwanderung. Ausgangspunkt zu der kleinen 
Wanderung war der Parkplatz neben der Stadthalle in Bad Urach 
an der Neuffenerstraße.
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Es war erfreulich, dass sich bei trockenen Wetterbedingungen und 
Temperaturen im leichten Plusbereich so viele Teilnehmer einge-
funden hatten.
Der Wegverlauf führte uns durch den Park an der Goldsteinschule 
hinauf zum Silcherbrunnen und zum Silcherweg und weiter über den 
Mahlensteig zurück zur Neuffener-und Olgastraße über die Elsach, 
zur Pfählerstaße. Am Haus am Gorisbrunnen vorbei in die Altstadt. 
Zum Schluss machten wir auf dem weihnachtlich geschmückten 
Marktplatz, an der Glühweinhütte des Verschönerungsvereins Bad 
Urach noch Rast, bevor wir wieder den Heimweg antraten.
Bis bald, Gruß jürgen

Arbeitskreis
Grafenberger Kelter

Erste Krimi-Soirée in der Kelter Grafenberg

Der AK Kelter veranstaltet eine 
Lesung mit den beiden Metzin-
ger Krimiautoren Walther Sto-
net und Werner Kehrer. Beide 
stellen ihre jeweils neusten 
Werke vor.  „Chiemsee Morde“ 
von Walther Stonet und „Der 
letzte Knall“ von Werner Kehrer.
Am 06.02.2026 um 19:00 Uhr 
heißt es „Achtung Spannung 
pur!“
Eintritt frei.

Deutsches Rotes Kreuz

DRK-Großbettlingen sagt Danke – Blutspende 22. Januar 2026!

Liebe Blutspenderinnen und Blutspender!

Herzlichen Dank sagen wir den 192 spendewilligen Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, die am 22. Januar 2026 zum Blutspenden in das 
Forum der Generationen nach Großbettlingen gekommen sind! 

Insgesamt 181 Blutkonserven wurden dem Blutspendedienst Ulm 
weitergegeben, um die Rettung und Behandlung schwerkranker 
und verunglückter Mitmenschen zu ermöglichen. Es mussten aus 
gesundheitlichen Gründen 11 Rückstellungen gemacht werden. Ein 
Extradank gilt den mutigen 11 Erstspendern.
Herzlichen Dank auch allen Mehrfachspendern und Helfern, die 
zum Gelingen der Aktion beigetragen haben. 

Der nächste Blutspendertermin in Großbettlingen findet am 
Donnerstag, 09. Juli 2026 statt.
Oder am Montag, 11. Mai 2026 in Grafenberg! 
Ihre DRK-Bereitschaft Großbettlingen

Foto: DRK-Blutspendedienst 
DRK-Großbettlingen „Aktiv“ 03. Februar 2026

Das DRK Großbettlingen will gerne alle Mitglieder auf den nächs-
ten Dienstabend am 
Dienstag, 03. Februar 2026 hinweisen.
Thema des Abends: „Herzdruckmassage und Frühdefibrillation 
Theorie und Praxis“
Beginn ist um 20.00 Uhr im DRK-Heim Großbettlingen, Mörike-
straße 9. 
Es sind alle herzlich dazu eingeladen.

Die Bereitschaftsleitung  

! Mit einer Anzeige 
in Ihrem Mitteilungsblatt.

MEHR 
AUFMERKSAMKEIT?


